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X.

Auszug aus dem General⸗Etat

uͤber

ſaͤmtliche in der Markgrafſchaft Baden jaͤhrlich faͤllige

herrſchaftliche Renten an Geld und in geſpeicherten — zu

Geld berechneten Naturalien , unter den hierzu vorge⸗

ſchriebenen IV Haupt⸗Abſchnitten ,

fo wie úber

den jaͤhrlichen , ſogleich auf dem Land zuruͤckbleibenden

Koſten⸗Aufwand unter den vorgeſchriebenen V. Haupt

Abſchnitten ; meiſtens nach dem Durchſchnitts - Betrag der

hiezu gewaͤhlten 9 Rechnungs - Jahre von Georgi 1789 bis

Georgi 1798 ( oder das Rechnungsjahr 1797 einſchließlich )

unter Bezug

auf die zur Grundlage dienenden Spezial - und Haupt -

Etats , auch Ertrags - Berechnungen , welche von mehreren

Mitgliedern der Rechnungs - Kammer gefertiget wurden —

zuſammengetragen und berechnet im Februar 1803 .

Vorerinnerung .

Als nach dem raſtatter Friedens - Congreß die Ent⸗

ſchaͤdigung der teutſchen Fuͤrſten , fuͤr die jenſeits Rheins

verlornen Lande , bevorſtand : ſo war man oͤfter in dem Fall ,

den Werth der Staatsrenten genauer zu erfragen , und auch

Vergleichung anzuſtellen , wie viel man an dem diesſeits⸗

rheiniſchen alten Land habe —nicht nur uͤberhaupt , ſon —

dern auch in einzelnen , zur Sprache kommenden Artikeln .
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Beim geſchwinden Nachſchlagen der Rechnungen fand man

ſich in einem chaotiſchen Dunkel uͤber den reinen Ertrag .

Dies war jedoch nicht der einzige Anlaß , um mit

Ernſt an die Erhebung der Etats zu gehn , von denen

hier ein Auszug vorliegt , welcher ( wie im Text des Cap .

XXIII . gezeigt worden ) zugleich rückwaͤrts den Zuſtand

der 1780er Jahre darſtellt . Die Kammer ſelbſt konnte

dadurch eine geſicherte Uiberſicht von dem gewinnen , was

einer jeden Receptur zuzumuthen , und fuͤr die naͤchſten

Jahrgaͤnge zu erwarten war ; auch der Verrechner ſelbſt ,

wenn er ihren Special - Etat vor ſich liegen hatte , und

jaͤhrlich ſortſezte — noch mehr aber der Abhoͤrer — war

nun erleichtert und ermuntert , zu beurtheilen , ob in

jeder Gattung der Einnahme und der Ausgabe auch

wirklich ſo viel erhoben und erhaust werde , als man nach

der zunehmenden Cultur und dem uͤbrigen Landesverhaͤlt —

niß billig finden konnte , oder wo eine Nachlaͤſſigkeit zu

erforſchen oder ſonſt eine Verbeſſerung zu machen Anlaß

waͤre ? Allmaͤlig konnte auch eine gleichere Rubriken —

Ordnung und uͤberhaupt eine noch einfachere Rechnungs —

Methode , mit ihrer wichtigen Folge des jaͤhrlichen Fer —

tigwerdens , daraus hervorgehn . Endtich fuͤhrte der Zw

ſammentrag der Special - Etats in einen General - Etat ,

zu der gewiſſenhaften Pruͤfung : wie viel dem ganzen Lande

zuzumuthen , und wie die Staatsausgabe hiernach , ſo viel

moͤglich, zu beſtimmen und zu vertheilen fey ? Denn fúr

ruhige Zeiten bleibt immerhin der Grundſaz heilig , daß

die Staatsausgabe ſich nach der Einnahme , im ſteten

Hinblick auf den Fortbeſtand und Wachsthum des Landes⸗

wohls , zu richten hat ; nur fuͤr Zwiſchenzeiten wahrer Noth ,

und auſſerordentlicher Anſtrengung zur Rettung aus noch

groͤſſern Gefahren , kann der Saz umgewandt werden fuͤr

ein kurzes Interim .

Iöbern

Lultulat
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Die Kennet werden in dem vorliegenden Auszug
aus jener groſen Cameralarbeit zwar noch manche zuruͤck —

gebliebene Erſchwerung , manche kleine , hergebrachte Ver⸗

wirrung aus Convenienz — aber auch die Anlage zum

Hoͤhern , wahrnehmen . Practiſcher Gebrauch wurde in :

deſſen wenig mehr von dieſen , hiſtoriſch wichtig bleiben⸗

den Urkunden gemacht , weil ſogleich nach dem Empfang
der neuen Kurlande viele Parzellen derſelben , die zwi⸗

ſchen dem alten Lande lagen , zu dieſem , unter dem Na⸗

men „ die Provinz der Markgrafſchaft “ lentge⸗

gen geſezt den Provinzen der Pfalzgrafſchaft und

des obern Fuͤrſtenthums ) geſchlagen , und dadurch

alle Calculationen maͤchtig veraͤndert worden ſind .
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